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BTHG NEWSLETTER 
CBP INFO: Teilhabe am Arbeitsleben – u. a. Aufhebung des Eigenanteils der Beschäf-
tigten für die Mittagsverpflegung in Werkstätten für behinderte Menschen und Bewilli-
gung des Mehrbedarfs für die Mittagsverpflegung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
nach der Verabschiedung im Bundestag am 21. März 2019 hat auch der Bundesrat dem sog. 
Starke-Familien-Gesetz zur Neugestaltung des Kinderzuschlags und des Bildungs- 
und Teilhabepakets zugestimmt. Das Gesetz tritt am 1. Juli 2019 in Kraft (siehe anbei).  
 
Das Gesetz enthält eine Änderung von § 42b SGB XII (Mehrbedarfe bei gemeinschaftlicher 
Mittagsverpflegung in WfbM o.ä.), die erst in Beratungen im Bundestag erfolgt ist. 
 
Folgende Änderungen sind zu beachten: 
 

1. Eigenanteil der Werkstattbeschäftigten an der Mittagsverpflegung: 
Mit diesem Gesetz entfällt die Rechtsgrundlage für die Eigenbeteiligung an den Kos-
ten der Mittagsverpflegung in Werkstätten für Beschäftigte aus dem Regelbedarf, 
wenn sie Leistungsbezieher der Grundsicherung sind. Diese Regelung ist in Art. 7 
des Gesetzes enthalten und verändert die bisherige Regelung des § 42 b SGB XII.  

2. Bewilligung des Mehrbedarfs der Werkstattbeschäftigten für die Mittagsver-
pflegung 
Im Zuge des Gesetzgebungsverfahrens wurde die Regelung zum Mehrbedarf er-
gänzt. Der Wortlaut der Regelung des § 42 b SGB XII (Auszug aus BT-Drs. 19/8613 
vom 20.03.2019) lautet wie folgt: 
 
§ 42b eingefügt:,,§ 42b Mehrbedarf 
( l) Für Bedarfe, die nicht durch den Regelsatz abgedeckt sind,  werden 
zend  zu den Mehrbedarfen nach § 30 die Mehrbedarfe nach den Absätzen 2 bis 4 
anerkannt. 
(2) Für die Mehraufwendungen bei gemeinschaftlicher Mittagsverpflegung wird ein 
Mehrbedarf anerkannt 

1. in einer Werkstatt für behinderte Menschen nach § 56 des Neunten Bu-
ches, 

2. bei einem anderen Leistungsanbieter nach § 60 des Neunten Buches o-
der 

3. im Rahmen vergleichbarer anderer tagesstrukturieren- der Angebote. 
Dies gilt  unter der Voraussetzung, dass die Mittagsverpflegung in Verantwor-
tung eines Leistungsanbieters nach Satz 1 Nummer 1 bis 3 angeboten wird 
oder durch einen Kooperationsvertrag zwischen diesem und dem für die ge-
meinschaftliche Mittagsverpflegung an einem anderen Ort Verantwortlichen 
vereinbart ist. Die Mehraufwendungen je Arbeitstag sind ein Dreißigstel des 
Betrags, der sich nach § 2 Absatz l Satz 2 der Sozialversicherungsentgeltver-
ordnung in der jeweiligen Fassung ergibt. 

 
Die Werkstattbeschäftigten, die Leistungen der Grundsicherung beziehen, können einen 
Mehrbedarf für Mittagsverpflegung in der WfbM in Höhe von aktuell 3,23 € kalendertäglich 
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(2018) in Anspruch nehmen (Grundlage:  § 2 Abs. 1 S. 2 Sozialversicherungsentgeltordnung 
– Monatswert für ein Mittagessen), wenn die obigen Voraussetzungen erfüllt sind. Die Ei-
genbeteiligung von 1 € entfällt.  Mit der Trennung der Leistungen zum 1. Januar 2020 wer-
den alle Werkstattbeschäftigen Selbstzahler der Mittagsverpflegung (Lebensmitteleinsatz).  
 
Während die Werkstattbeschäftigten, die Leistungen der Grundsicherung erhalten, das Mit-
tagessen aus dem bewilligten Mehrbedarf von 3,23 € kalendertäglich zahlen können, müs-
sen die anderen Werkstattbeschäftigten das Mittagessen aus dem eigenen Einkommen zah-
len. 
 
Gern stehen wir für Rückfragen zur Verfügung. 
  
Mit besten Grüßen aus Berlin 
 
Janina Bessenich 
Stellv. Geschäftsführerin/Justiziarin 
 
Caritas Behindertenhilfe und Psychiatrie e.V. (CBP) 
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E-Mail: janina.bessenich@caritas.de 
 
Der Bundesverband Caritas Behindertenhilfe und Psychiatrie e.V. (CBP) ist ein anerkannter Fachver-
band im Deutschen Caritasverband. Mehr als 1.100 Mitgliedseinrichtungen begleiten mit ca. 94.000 
Mitarbeitenden rund 200.000 Menschen mit Behinderung oder mit psychischer Erkrankung und unter-
stützen ihre selbstbestimmte Teilhabe am Leben in der Gesellschaft. Aktuelle Informationen erhalten 
Sie über unseren Newsletter. 

du • ich • wir… miteinander sein 
www.cbp.caritas.de 
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